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Merkmal Standort Rostrup Standort Edewecht - bisherige ALS Standort Edewecht, Außenstelle GZE

Standort Mittelzentrum Grundzentrum Grundzentrum

Lage der Schule Zentral im Landkreis Ammerland. Im südlichen Ammerland. Im südlichen Ammerland.

Betrieb der Schulgebäude Synergien mit der BBS Ammerland könnten 

genutzt werden: EDV-Betreuung, 

Hausmeisterdienst, Schulverwaltung

Es gibt eher geringe Synergie-Effekte, vieles 

müsste zusätzlich vorgehalten werden, wie 

beispielsweise Hausmeister, EDV-Betreuung 

und die Schulverwaltung.

Es gibt eher geringe Synergie-Effekte, 

vieles müsste zusätzlich vorgehalten 

werden, wie beispielsweise 

Hausmeister, EDV-Betreuung und die 

Schulverwaltung.

BBS Ammerland Die bisherige Kooperation für die SuS des 9. 

Jahrgangs zur Berufsorientierung kann 

weitergeführt und sogar ausgebaut werden.  

Neue Kooperationen durch die räumliche 

Nähe können entstehen: Teilnahme von SuS 

der ALS am Regelunterricht der BBS zur 

Förderung der Berufswahl, inklusive 

Schulfeste und inklusive Sportfeste, Nutzung 

der BBS-Werkstätten durch die ALS. Die BBS 

ist laut Aussage von Herrn Westerhoff  für alle 

SuS im Ammerland da und steht für den 

Übergang von Schule zu Beruf und trägt somit 

zu einem selbstbestimmten Leben für die SuS 

der ALS bei.

Es findet aktuell eine Kooperation der beiden 

Schulen statt. Schülerinnen und Schüler der 9. 

Klasse besuchen die Schule im Rahmen der 

Berufsorientierung. Ein Ausbau der 

Kooperation ist aufgrund der Entfernung eher 

schwierig umsetzbar.

Die bisherige Kooperation kann 

erhalten bleiben. Ein Ausbau der 

Kooperation ist aufgrund der 

Entfernung eher schwierig umsetzbar.

GPS: BBV und Artec Der Unterricht der BBV findet bereits an der 

BBS Ammerland statt und durch den Standort 

der ALS in Rostrup ist eine vollständige 

Begleitung der SuS von ALS, BBS und BBV 

möglich. Eine Teilnahme am BBV Unterricht ist 

weiterhin möglich (derzeit sind dies 8 SuS) 

und auch der Besuch der Werkstätten im 

Rahmen von Praktika kann beibehalten 

werden. BBV und Artec sind bereits 

Kooperationspartner der BBS. Die 

bestehenden Kooperationen mit der GPS in 

Westerscheps und der BBV können 

beibehalten werden. 

Die bestehenden Kooperationen mit der GPS 

in Westerscheps und der BBV können 

beibehalten werden. Donnerstags ist eine 

größere Lerngruppe, die beim BBV 

unterrichtet werde. Die Werkstätten werden 

im Rahmen von Praktika besucht.

Die bestehenden Kooperationen mit 

der GPS in Westerscheps und der BBV 

können beibehalten werden. 

Donnerstags ist eine größere 

Lerngruppe, die beim BBV unterrichtet 

werde. Die Werkstätten werden im 

Rahmen von Praktika besucht.

Alten- und Pflegeheim In Rostrup befindet sich ein modernes Alten- 

und Pflegeheim der AWO. Dort könnte es 

verschiedene Kooperationsbereiche geben, 

beispielsweise in Form von Praktika. Die 

aktuelle Kooperationsbereitschaft der AWO ist 

nicht bekannt.

Die bestehende Kooperation mit dem Alten- 

und Pflegeheim Edewecht könnte 

gegebenfalls aufrecht erhalten werden.

In Edewecht gibt es ein  Alten- und 

Pflegeheim, welches vom Pflegeserivce 

Edwecht betrieben wird. Eine Kooperation 

zwischen der ALS und dem Alten- und 

Pflegeheim besteht bereits.

In Edewecht gibt es ein  Alten- und 

Pflegeheim, welches vom Pflegeserivce 

Edwecht betrieben wird. Eine 

Kooperation zwischen der ALS und 

dem Alten- und Pflegeheim besteht 

bereits. Diese könnte aufrecht erhalten 

werden.

Park der Gärten Im Park der Gärten gibt es die "Schule im 

Grünen". Der Park ist barrierefrei. Durch die 

räumliche Nähe könnten hier regelmäßige 

Teilnahmen durch die ALS stattfinden.

Eine Teilnahme an der "Schule im Grünen" ist 

auch möglich, aufgrund der Entfernung eher 

in unregelmäßigen Abständen.

Eine Teilnahme an der "Schule im 

Grünen" ist auch möglich, aufgrund der 

Entfernung eher in unregelmäßigen 

Abständen.

Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau Hier besteht eine mögliche Zusammenarbeit 

vor allem im Bereich der Berufsorientierung 

für die SuS der ALS. 

Eine Kooperation könnte aufgebaut werden, 

durch die Entfernung ist diese jedoch 

schwierig in der Umsetzung.

Eine Kooperation könnte aufgebaut 

werden, durch die Entfernung ist diese 

jedoch schwierig in der Umsetzung.

Bau ABC Hier besteht eine mögliche Zusammenarbeit 

vor allem im Bereich der Berufsorientierung 

für die SuS der ALS. 

Eine Kooperation könnte aufgebaut werden, 

durch die Entfernung ist diese jedoch 

schwierig in der Umsetzung.

Eine Kooperation könnte aufgebaut 

werden, durch die Entfernung ist diese 

jedoch schwierig in der Umsetzung.

Medienzentrum Ammerland (ehemals 

Kreisbildstelle)

Die SuS der ALS sind mit der Digitalisierung 

der Lebenswelt ebenso konfrontiert, wie SuS 

von anderen Schulformen. Durch die Nähe 

zum Medienzentrum, könnten die dortigen 

Angebote intensiv genutzt werden und eine 

Kooperation könnte über die normale 

Ausleihe von Geräten/Medien hinausgehen. 

Eine Geräteausleihe ist auch jetzt bereits 

möglich.

Eine Geräteausleihe ist auch an diesem 

Standort möglich.

Grundschule In Rostrup befinden sich die Grundschule 

Rostrup und die Christophorus-Grundschule-

Rostrup. Hier könnten ggfs. auch 

Kooperationen aufgebaut werden.

Eine Kooperation mit der Grundschule findet 

derzeit in Form von zwei Stunden 

Werkunterricht pro Woche statt. 

Die Kooperation mit der Grundschule 

Edewecht kann gegebenenfalls 

aufrecht erhalten werden. Entfernung 

ca. 1,1 km/ 15 Min. Fußweg

Kooperationsmöglichkeiten / Entwicklungsmöglichkeiten / Teilhabe
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Gymnasium Bad Zwischenahn-Edewecht Die programmatischen Schnittstellen 

zwischen einem Gymnasium und einer FöS GE 

sind sehr klein und in vielen Stellen weniger 

kompatibel und viel aufwendiger zu gestalten, 

als Kooperationsmöglichkeiten zwischen einer 

FöS GE und Grundschulen oder Berufsschulen. 

Die Chancen für eine nachhaltige Kooperation 

sind nicht sehr wahrscheinlich. 

Kooperationsmglichkeiten würde es 

voraussichtlich nur für einzelne Projekte 

geben und wären eher für die gymnasiale 

Oberstufe möglich, als für die SEK I.

Die programmatischen Schnittstellen 

zwischen einem Gymnasium und einer FöS GE 

sind sehr klein und in vielen Stellen weniger 

kompatibel und viel aufwendiger zu gestalten, 

als Kooperationsmöglichkeiten zwischen einer 

FöS GE und Grundschulen oder Berufsschulen. 

Die Chancen für eine nachhaltige Kooperation 

sind nicht sehr wahrscheinlich. 

Kooperationsmglichkeiten würde es 

voraussichtlich nur für einzelne Projekte 

geben und wären eher für die gymnasiale 

Oberstufe möglich, als für die SEK I.

Die programmatischen Schnittstellen 

zwischen einem Gymnasium und einer 

FöS GE sind sehr klein und in vielen 

Stellen weniger kompatibel und viel 

aufwendiger zu gestalten, als 

Kooperationsmöglichkeiten zwischen 

einer FöS GE und Grundschulen oder 

Berufsschulen. Die Chancen für eine 

nachhaltige Kooperation sind nicht 

sehr wahrscheinlich. Auch die direkte 

Nähe zur Außenstelle des GZE 

erleichtern eine Kooperation nicht, da 

am Standort in Edewecht die 

Jahrgangsstufen 5-9 unterrichtet 

werden. Für Kooperationen ist die SEK I 

eher ungeeignet, da diese sich in der 

Phase der Identitätsfindung befinden, 

was zu einem höheren 

Konfliktpotential führt. Zumal diese 

Phase bei SuS der FöS GE zumeist erst 

zeitversetzt stattfindet.

Kreiselternrat Der Kreiselternrat hat sich in seiner Sitzung 

am 08.01.2024 einstimmig für den Standort 

Rostrup ausgesprochen

Schulvorstand Der Schulvorstand hat sich in seiner Sitzung 

am 11.01.2024 einstimmig den Standort 

Rostrup gewünscht.

Grundstückseigentümer/in Landkreis Ammerland Gemeinde Edewecht Gemeinde Edewecht

Informationen zum Baufeld Süden und Westen = Wohnbebauung

Norden und Osten = Schulgebäude der BBS 

Ammerland

Süden und Nordosten = Wohnbebauung

Nordwesten = Ehrenfriedhof

Westen = Grundschule Edewecht sowie 

heutige ALS

Westen = Wiesen und Felder

Osten = Wohnbebauung

Norden = ehemaliges 

Baumschulgelände und das Dorf 

Edewecht

Süden = direkt angrenzend die 

Außenstelle Gymnasium Bad 

Zwischenahn - Edewecht

Baurechtlich Ein Bebauungsplan existiert für diese Flächen 

bislang nicht, so dass grundsätzlich § 34 

BauGB (unbeplanter Innenbereich) zur 

Anwendung käme. Es sollte eine 

Bauleitplanung betrieben werden, da mit der 

Förderschule eine neue Schulform etabliert 

würde, welche sich ggf. nicht zwangsläufig in 

das Erscheinungsbild der BBS einfügt.

Bebauungsplan vorhanden. Dieser weist die 

Fläche für sportliche Zwecke aus, daher ist 

eine Neufassung des Bebauungsplans 

notwendig.

Ein Bebauungsplan besteht nicht. Eine 

Bauleitplanung wäre erforderlich.

7.700 qm Bruttogeschossfläche und ca. 

4.100 qm Außenfläche

Ein zweigeschossiger Bau ist erforderlich. 

Teilweise ist ein dreigeschossiger Bau 

möglich. Das dritte Geschoss kann nur für die 

Verwaltung genutzt werden. Die Anordnung 

der benötigten Gebäude ist in 

unterschiedlichen Varianten möglich und lässt 

auch eine spätere Erweiterung zu. Für die 

Außenflächen ist ebenfalls genug Platz 

vorhanden.

Ein zweigeschossiger Neubau ist erforderlich 

und möglich, aber der verbleibende Platz ist 

nicht groß genug für die benötigte 

Außenfläche. Es müssten ca. 2.000 qm der 

jetzigen Fläche der ALS in Anspruch 

genommen werden. Dafür ist mindestens ein 

teilweiser Rückbau der jetzigen Gebäude 

notwenig. Zudem müssten während der 

Bauphase die Container-Klassen der ALS an 

einen anderen Standort versetzt werden.

Die Gesamtfläche des Grundstücks ist 

ca. 34.360 qm  und eine Bebauung wäre 

in verschiedenen Varianten möglich. 

Aufgrund der großen Fläche sind auch 

spätere Erweiterungen möglich.

Realisierung des Bauvorhabens Der Standort in Rostrup ist für die Umsetzung 

eines Neubaus geeignet.

Der Standort in Edewecht neben der 

ehemaligen ALS ist für die Umsetzung eines 

Neubaus geeignet.

Der Standort in Edewecht neben der 

Außenstelle des GZE ist für die 

Umsetzung eines Neubaus 

grundsätzlich geeignet. Wie sich 

während des Hochwassers im 

Dezember 2023 gezeigt hat, waren die  

angrenzenden Flächen des GZE-

Sportplatzes komplett mit Wasser 

überflutet. Vor einem möglichen 

Bauvorhaben muss eine Prüfung 

erfolgen, wie stark 

hochwassergefährdet das zu 

bebauende Grundstück ist. 

Baufeldräumung Auf dem geplanten Baufeld befinden sich 

einige Bäume, ansonsten ist es fast 

ausschließlich Rasenfläche.

Das geplante Baufeld müsste erst geräumt 

werden. Derzeit stehen dort Containerklassen, 

die von der ALS auch genutzt werden. Hierfür 

müsste ein neuer Standort gefunden werden. 

Für die Herstellung der kompletten 

Außenfläche müssen zudem Teile des 

aktuellen Schulgebäudes abgerissen werden.

Das Baufeld befindet sich auf einem 

ehemaligen Baumschulgelände. Ein 

Rückbau von Gebäuden ist demnach 

nicht erforderlich. Jedoch sollte 

überprüft werden, ob es durch die 

landwirtschaftliche/gärtnerische 

Nutzung Schadstoffbelastungen im 

Boden gibt.

Beteiligungsverfahren

Merkmale des Baugrundstücks
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Einfügen der ALS in die Umgebung Bei einem Neubau der ALS in Rostrup würde 

die Schule so gebaut werden, dass diese von 

der BBS abgegrenzt wird und die ALS einen für 

sich geschützen Bereich hat. Dadurch können 

sich SuS aller Altersstufen an der Schule sicher 

fühlen.

Das Gebäude der neuen ALS würde näher an 

die Grundschule heranrücken, wodurch es nur 

zu geringen Änderungen im Raum kommen 

wird.

Die neue Schule hätte ein großzügiges 

eigenes Gelände, wodurch eine 

Abgrenzung zum Gymnasium gegeben 

ist und ein geschützer Bereich für die 

ALS entsteht.

Bauphase Die Bauphase wird nicht zur Beeinträchtigung 

der SuS der ALS führen, da diese erst bei 

Fertigstellung an den neuen Standort 

umziehen.

Die Bauphase wird aufgrund der Nähe zum 

jetzigen Standort zu Beeinträchtigungen des 

Lehrbetriebs führen. Baulärm, weniger Platz 

und ein stark verändertes Umfeld wird eine 

hohe Belastung für die SuS der ALS darstellen. 

Ein Schulbau zieht sich zudem häufig über 

zwei Jahre, sodass nicht von einem kleinen 

Zeitfenster für die Beeinträchtigungen 

gesprochen werden kann.

Die Bauphase wird nicht zur 

Beeinträchtigung der SuS der ALS 

führen, da diese erst bei Fertigstellung 

an den neuen Standort umziehen.

Kosten Die Baukosten werden auf ca. 29 Millionen 

Euro geschätzt.

Die Baukosten werden auf ca. 29 Millionen 

Euro geschätzt. Hinzu kommen 

Grunderwerbskosten für das Grundstück inkl. 

Gebäude für ca. 1,8 Mio Euro sowie 

Erwerbskosten für die Verkehrsflächen von 1 

Euro pro qm. Eine Reduzierung der Kosten 

wäre möglich, sofern Nutzungsrechte für die 

Sporthalle und die Mensa eingeräumt werden. 

Ebenfalls kämen noch Kaufnebenkosten 

hinzu, sowie Abrisskosten für das bisherige 

Gebäude.

Die Baukosten werden auf ca. 29 

Millionen Euro geschätzt. Hinzu 

kommen Grunderwerbskosten von ca. 

146.000 Euro, sofern das Grundstück in 

der Größe der BGF und notwendigen 

Außenfläche gekauf werden (BGF 7.700 

qm + Außenfläche 4.200 qm). 

Außerdem kommen noch der 

Erschließungsaufwand sowie 

Kaufnebenkosten hinzu. Sofern das 

gesamte zur Verfügung stehende 

Grundstück gekauft werden muss, 

würden sich die Kosten auf ca. 421.000 

Euro belaufen.

Verkehrliche Erreichbarkeit (max. Fahrtzeit 

zwischen Wohnort und Schule darf 90 

Minuten nicht überschreiten)

Durch die zentrale Lage im Landkreis 

Ammerland würden sich für den Großteil der 

Schülerinnen und Schüler die Fahrtzeiten zur 

Schule verkürzen.

Die Erreichbarkeit der Schule liegt innerhalb 

des rechtlichen Rahmens für die 

Schülerbeförderung.

Die Erreichbarkeit der Schule dürfte 

innerhalb des rechtlichen Rahmens 

liegen, da sich der neue Standort nahe 

des aktuellen Standortes der ALS 

befindet.

Verkehrsaufkommen Schulbeginn BBS um 7:30 Uhr, Schulbeginn 

ALS 8:00 Uhr. Dadurch findet keine zeitgleiche 

Anfahrt zur Schule statt und das 

Verkehrsaufkommen wird entzerrt.  Es besteht 

seitens der ALS zudem die Möglichkeit den 

Schulbeginn auf 8:15 Uhr zu verlegen, sodass 

eine weitere Entzerrung möglich wäre.

Laut Frau Behrens gebe es auch in Edewecht 

viel Verkehrsaufkommen für den Transport 

von Schülerinnen und Schülern (Busse und 

Elternfahrzeuge)

Schulbeginn des GZE  ist um 7:55 Uhr 

und der Schulbeginn der ALS ist um 

8:00 Uhr. Hier würden zum bisherigen 

Verkehrsaufkommen die ca. 16 

Kleinbusse und der Verkehr durch die 

Lehrkräfte hinzukommen. Die Zufahrt 

müsste noch geklärt werden. Über den 

Göhlenweg oder über das Wohngebiet 

(Auf der Loge/ Eichenallee).

Parkplatzmöglichkeiten Bei einem Neubau der ALS würden 

Kurzzeitparkplätze eingerichtet werden, die 

ein Bringen der SuS zur Schule ermöglichen, 

auch für die Kleinbusse/Taxibusse. Für die 

Lehrkräfte würden neue Parkplätze beim Bau 

der Schule geschaffen.

Derzeit gibt es genügend Parkplätze an der 

ALS in Edewecht. Bei einem Neubau der 

Schule würden ausreichend Parkplätze für die 

Lehrkräfte geschaffen.

Bei einer Planung der ALS an diesem 

Standort wird die Infrastruktur 

hergestellt werden, damit die SuS zur 

Schule gebracht werden können 

(Kurzzeitparkplätze) außerden würden 

ausreichend Parkplätze für die 

Lehrkräfte geschaffen.
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Erweiterung der BBS Der Neubau der ALS steht einer möglichen 

Erweiterung der BBS Ammerland nicht im 

Weg. Eine Erweiterung der BBS wird es nur in 

die Höhe geben. Zumal nicht geplant ist, dass 

die Schülerzahlen an der BBS unbegrenzt 

weiter wachsen werden. Hier wird es notfalls 

eine Begrenzung der Schülerzahlen geben.

Turnhalle Entfernung: neben der geplanten Schule.  

Derzeit gibt es noch freie Kapazitäten in der 

Sporthalle der BBS, die durch die ALS genutzt 

werden könnten. Aufgrund der besonderen 

Anforderungen im Primarbereich der ALS 

kann ein Teil des Sportunterrichts  sowie der 

Sportförderunterricht auch in einem 

multifunktionalen Therapieraum stattfinden.

Die ALS hat eine eigene Sporthalle. Diese ist 

derzeit wegen Baumängeln an der 

Dachkonstruktion gesperrt und muss saniert 

werden.

Je nach Lage der Schulgebäude bis zu 

400 m is zur Sporthalle des GZE. Die 

Sporthalle ist eine Doppelsporthalle. Es 

ist nicht bekannt, ob ausreichend freie 

Zeiten vorhanden sind.  Die aktuelle 

Halle der ALS müsste gegebenenfalls 

weiterhin genutzt werden.

Nachnutzung der ALS-Schulgebäude Sollte es irgendwann einmal zu einmal Wegfall 

der ALS kommen, können die Gebäude in 

Rostrup durch die BBS Ammerland oder auch 

das Bau-ABC nachgenutzt werden. 

Das Gebäude der ALS befindet sich im 

Eigentum der Gemeinde Edewecht. Sollte es 

nicht zu einem Neubau der ALS in Edewecht 

kommen, kann das Gebäude weiterhin von 

der Gemeinde Edewecht genutzt werden. Bei 

einem Neubau der ALS am jetzigen Standort, 

wird das Gebäude mindestens teilweise 

abgerissen werden, um außreichend 

Außenfläche zu haben.

Sollte an diesem Standort neugebaut 

werden und die ALS irgendwann 

einmal abgängig sein, gibt es derzeit 

keine konkreten Ideen, wie das 

Gebäude nachgenutzt werden könnte. 

Durch die Nähe der Außenstelle des 

GZE könnte hier ggfs. über eine 

Nachnutzungsmöglichkeit 

nachgedacht werden.

Basis-Infrastruktur Der Standort verfügt über eine gute Basis-

Infrastruktur, die für schulische 

Kooperationen im Sinne der Lehrpläne 

genutzt werden kann

Der Standort verfügt über eine gute Basis-

Infrastruktur, die für schulische 

Kooperationen im Sinne der Lehrpläne 

genutzt werden kann

Grundschulen Entfernung zur Grundschule Rostrup und 

Christophorus-Grundschule Rostrup beträgt 

ca. 1,1 km/ 14 Min Fußweg.

Entfernung: neben der Schule/ teilweise 

werden Räume in der Grundschule Edewecht 

genutzt.

Entfernung zur Grundschule Edewecht 

beträgt ca. 650 m/ 9 Min Fußweg.

BBS Ammerland Neben der geplanten Schule Entfernung zur BBS beträgt ca. 9,4 km/ 15 Min 

Autofahrt. 

Entfernung zur BBS beträgt ca. 9,5 km/ 

14 Min Autofahrt.

Die aktuell stattfindene Kooperation 

könnte aufrecherhalten werden.

GPS Werkstatt Westerscheps Entfernung: 12,1 km und ca. 15 Min Autofahrt Entfernung: 7,9 km und ca. 11 Min Autofahrt Entfernung: 7,4 km und ca. 10 Min 

Autofahrt

Einkaufsmöglichkeiten Supermarkt (Edeka) ca. 1 km

Bäcker (Müller Egerer) ca. 800 m

Apotheke (Apotheke Rostrup) ca. 800 m

Supermarkt (Combi) ca. 500 m

Supermarkt (Netto) ca. 550 m

Bäcker (Müller Egerer) ca. 850 m

Apotheke (Nikolai Apotheke) ca. 700 m

Supermarkt (Edeka) ca. 650 m

Supermarkt (Aldi) ca. 650 m

Bäcker (Müller Egerer) ca. 950 m

Apotheke (Nikolai Apotheke) ca. 850 m

Schwimmbad Hallenbad Bad Zwischenahn Entfernung ca. 

3,3 km/ 7 Min Autofahrt bzw. ca. 2,7 km/ 38 

Min Fußweg

Wellenbad Bad Zwischenahn (aktuell noch 

geschlossen) ca. 5 km/ 11 Min Autofahrt bzw. 

4,1 km/56 Min Fußweg

Bad am Stadion (Hallenbad) Enfernung ca. 2,5 

km/ 6 Min Autofahrt bzw. 2,1 km/ 29 Min 

Fußweg

Bad am Stadion (Hallenbad) 

Entfernung ca. 2,1 km/ 5 Min Autofahrt 

bzw. 1,8 km/ 25 Min Fußweg

Kirche Entfernung ca. 900 m/ 12 Min Fußweg Entfernung (ev. Luth. Kirchengemeinde) ca. 

550 m/ 7 Min Fußweg

Entfernung (ev. Luth. 

Kirchengemeinde) ca. 650 m/ 9 Min 

Fußweg

Rathaus Entfernung ca. 3,1 km/ 7 Min Autofahrt bzw.  

ca. 2,6 km/ 35 Min Fußweg, mit dem Bus (Linie 

350) ca. 16 Minuten

Entfernung ca. 750 m/ 10 Min Fußweg Entfernung ca. 600 m/ 8 Min Fußweg

Feuerwehr Entfernung technische Zentrale Landkreis 

Ammerland ca. 2,7 km/ 4 Min Autofahrt bzw. 

37 Min Fußweg

Entfernung Freiwillige Feuerwehr Edewecht 

ca. 1,3 km/ 18 Min Fußweg bzw. 1,4 km/ 3 Min 

Autofahrt

Entfernung Freiwillige Feuerwehr 

Edewecht ca. 2,0 km/ 27 Min Fußweg 

bzw. 2,0 km/ 4 Min Autofahrt

Polizei Entfernung Polizeistation Bad Zwischenahn 

ca. 3 km/ 7 Min Autofahrt bzw. ca. 2,5 km/ 33 

Min Fußweg oder 21 Min Busfahrt

Entfernung Polizeistation Edewecht ca. 750 m/ 

10 Min Fußweg

Entfernung Polizeistation Edewecht ca. 

800 m/ 11 Min Fußweg 

Bücherei Entfernung Bibliothek am Meer ca. 3,9 km/ 9 

Min Autofahrt bzw. 3,2 km/ 44 Min Fußweg 

oder 21 Min Busfahrt 

Entfernung Katholische Bibliothek ca. 3,7 km/ 

9 Min Autofahrt bzw. 2,9 km/ 40 Min Fußweg 

oder 21 Min Busfahrt 

Enfernung Bücherkeller der ev.-luth. 

Kirchengemeinde ca. 450 m/ 6 Min Fußweg

Enfernung Bücherkeller der ev.-luth. 

Kirchengemeinde ca. 600 m/ 8 Min 

Fußweg

Bahnhof/Bushaltestelle Entfernung Bahnhof Bad Zwischenahn ca. 3,7 

km/ 9 Min Autofahrt bzw. ca. 2,7 km/ 37 Min 

Fußweg oder 18 Min Busfahrt

Entfernung Bahnhof Bad Zwischenahn ca. 7,6 

km/ 14 Min Autofahrt bzw. 6,9 km/ 94 Min 

Fußweg oder 23 Min Busfahrt

Entfernung Bahnhof Bad Zwischenahn 

ca. 7,6 km/ 14 Min Autofahrt bzw. 6,3 

km/ 86 Min Fußweg oder 24 Min 

Busfahrt

Medienzentrum Ammerland neben der geplanten Schule Entfernung zum Medienzentrum beträgt ca. 

9,4 km/ 15 Min Autofahrt. 

Entfernung zum Medienzentrum 

beträgt ca. 9,4 km/ 15 Min Autofahrt. 

Reitverein Entfernung Reit- und Fahrverein Edewecht e.V. 

ca. 9 km/ 15 Min Autofahrt

Entfernung Reit- und Fahrverein Edewecht e.V. 

ca. 4,4 km/ 7 Min Autofahrt

Entfernung Reit- und Fahrverein 

Edewecht e.V. ca. 4,4 km/ 7 Min 

Autofahrt

Erreichbarkeit außerschulischer Lernorte
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Merkmal Standort Rostrup Standort Edewecht - bisherige ALS Standort Edewecht, Außenstelle GZE

Altenheim Entfernung AWO am Zwischenahner Meer 

(Rostrup) ca. 850 m/ 11 Min Fußweg

Entfernung Alten- und Pflegeheim Edewecht 

ca. 1,5 km/ 21 Min Fußweg

Entfernung Alten- und Pflegeheim 

Edewecht ca. 1,3 km/ 18 Min Fußweg

Park der Gärten Entfernung 550 m/ 7 Min Fußweg Entfernung ca. 9,8 km/ 15 Min Autofahrt Entfernung ca. 9,8 km/ 15 Min Autofahrt

Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau Entfernung ca. 900 m/ 12 Min Fußweg Entfernung ca. 9,8 km/ 17 Min Autofahrt Entfernung ca. 9,8 km/ 17 Min Autofahrt

relevante Betriebe zahlreiche relevante Betriebe im Umkreis von 

5 km

zahlreiche relevante Betriebe im Umkreis von 

5 km

zahlreiche relevante Betriebe im 

Umkreis von 5 km

Oldenburg (Referenzpunkt Schloßplatz) Entfernung ca. 22,8 km/ 22 Min Autofahrt Entfernung ca. 16,7 km/ 25 Min Autofahrt Entfernung ca. 17,2 km/ 26 Min 

Autofahrt


